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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

selten hat die Auswahl des „Unwor-
tes des Jahres“ für derart kontro-
verse Diskussionen gesorgt wie 
dieses Mal. Die Jury aus Sprach-
wissenschaftlern der TU Darmstadt 
wählte den Begriff „Klimahysterie“. 
Man könne „auch einen hysteri-
schen Umgang mit dem Thema 
kritisieren, ohne ein Fanatiker zu 

sein“, kritisierte etwa die Badische Zeitung die Entscheidung, indes 
die Frankfurter Rundschau meinte: „Begriffe wie dieser vergiften das 
Klima gesellschaftlicher Debatten.“ So, wie über das „Unwort“, wird 
auch über die Frage des Klimaschutzes im Allgemeinen debattiert 
und gestritten. Das Thema spaltet die Gesellschaft. Und Lokal-
zeitungen stecken mittendrin: Sie organisieren Streitgespräche, 
beleuchten unterschiedliche Ansichten und werden so zur Plattform 
der Debatte. Die besten Beispiele hierfür haben wir in dieser Ausgabe 
für Sie zusammengestellt (Seiten 4 bis 13).

Wie ernst Lokaljournalisten die Wäch-
terfunktion nehmen, zeigt ein Beispiel in 
unserem Magazinteil. Die Aufdeckung 
des Awo-Skandals in Frankfurt am 
Main, wo es um Vetternwirtschaft und 
dubiose Geschäftemacherei geht, ist un-
ter anderem dem Lokaljournalisten Da-
niel Gräber zu verdanken, damals noch 
bei der Frankfurter Neuen Presse, inzwischen bei den Badischen 
Neuesten Nachrichten. Wir sprachen mit ihm über seine Recherche 
(Seiten 14 bis 16).

Hochaktuell ist auch ein Beitrag aus unserer Ideenbörse. Es geht um 
Antisemitismus, dessen Bedrohlichkeit gerade nach dem Anschlags-
versuch in Halle im vergangenen Herbst erneut deutlich wurde. Die 

Pforzheimer Zeitung sprach mit Juden 
über ihre Befürchtungen. „Das Redebedürf-
nis war riesig“, sagt Redakteurin Jeanne Lutz. 

Wir wünschen eine anregende Lektüre.

Ihr Stefan Wirner,
Redaktionsleiter der drehscheibe
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